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Auß Tuchel vom 20. Zanuarif, 


Copey eines Schreibens an K. Maptt. 
auß dem Poluiſchen verdeutſchet 


y Hu hiemit ed wir albier de 
Mex nen mercklichen Abbruch dem Feinde 
2 gethan haben / in dem der Köning von 
Schweden / nach dem er Konitz einge⸗ 
nommen / nachmahln unter Tuchel gekommen 
iſt / in Meinung / uns mit feinen ſuͤſſen conditio- 
nen / und nachmahlen vor die Hand genom⸗ 
mene Grauſamk eit in feine Gewalt zubringen. 
Es hat aber Gott ſein Vornehmen nicht ge⸗ 
ſegnet / demnach ein Theil von den Seinigen 
geſchlagen / theils aber lebendig von uns ges 
fangen worden / daß er unverrichter Sache hat 
abſcheiden muͤſſen. Da er unter Tuchel ge⸗ 
ſtanden / hat er auff recognition Soo, Reuter 
außcommendiret / von welchen gar wenig zus 
ruͤcke wiederkommen / mit dieſem Bericht / daß 
der Herr Czarnetzky zum Succurs im Anzu⸗ 
ge wehre / hat derowegen der Koͤnig nee 
en 


den auff cinmabl Tuchel verlaſſen / und in um 
ser Bramberg gegangen / und ſeine avansar 
de von 800, newen Reutern voran geſchickt / auf 
welche der Herr Czarnezk i geſtoſſen / und fic ale 
le aufs Haupt erligt- ..... >. | 


Ein anders auß Tuchel dom 22. Jau. 


Ach dem der Koͤnlg von Schwede von uns 
abgezogen / habe ich 2. von unſern Tos 
warſiſchen abgefertiget / damit ich einen gewiſ⸗ 
fen Nachricht haben moͤchte / und erfahren Fän, 
te) wohin er fich gesendet / wache in derfelben 
ocean Senn / Da der Herr Kyowmi fi 
oo. OU gecommend inte & em 


de ebtocdifehe Reuter 
auffs Haupt aber mahl erleget / und s, geſtickte 
Cornetten weggenommen hat. Der König 
von Schweden / damit er weitere consisfon vers 
hüten möchte / nach dem er das Kommando 
dem Steinbock uͤber gegeben / hat er fich nach 
Marienburg reteriret wegen der conferenta 
mit dem Churfuͤrſten und anderen Geſandten / 
der Herr Kyowſti aber verfolget weiter feine 
Armee von deſſen Verrichtung wir taͤglich 
mehr documenta erwarten. 


Dey ſchlieſſung die ſes Briefes / wird bericht / 
daß 


fade t auget auen babe | und fich ib 
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5 Tuchel / mit verlo 


| | e | x D le sA 2 Wéi z apburg ver 
de Det g de aber 
Nane Semadi fe iner 


2 den X m Sua geblieben, es 1 
5 folte/ ae ole Schw 
" Ae was í pise 1 ¡ 


— o e E 
— A sube = 


A 


4 —„—-— — — — —— U—ü— ꝓ— 


e = = h P =a nn eon, e = = — — — — — — e 
z en á —— pN — e. AL 2 m — — S — 
> 
` E 
. 
` 
o 
— 
` 
s 
> Le 
— f 
H 
— 
> 7 ` 
` 
~ "ef e 
+ 
+ 
` 
u 
` 
R R 


— 


| 


AERE > `” `œ ` = mé Be nn Di e 4 - A LAR Gel ZE RR 
e f Bae A, H ` ` 
. * ee De « P y A 
V É P D * w h> 
H “= E a * ` 
e" * * a er de - e We De 
^ 4 t-é + a - Ne 
ni D =€ ` N ~ — ER - ` eh, GE? * * 
Te" > ` 6.4 ` ` ` d es * e. dr 
` D A e H s - ` ar 
E — Ka ` * 
= 7 4 
\ 
r b A 
. 
‘ 5 
d 
j 
> > 
\ ` 
- ` 
R 


> Kam A y * dg a SE N — Aa Wess Ki 
e. = ~~ an 
"$ d BEA AE D e ` — 
a ‘- è eg + - 2 
Ws # ` ^ 
e D — * Kä: £ 
à z ` 
è 2 "Sr D + ` - ` > Bä 
— un } u. A h k 
D — - 4 
e 
| . 
g 2 
` d 
` 
». 
z 4 
< . h 
Ak 
à 
H 
` 
D 
k À 1 
i 
| ur 
k 
H » 
^ 4 
R 
, 
i 
a» 
P H 
N ur, 
D 
De 
s 
am 
` 
< ` 
' 
, 
\ l ** 
e H 
e y 
D eh, 
er 
eu e A 
œ 
Wa 
á 2 
— DH 
ts 
5 » 
a4 
j . 
d a 
_ 
- "e 
` 
D 
D 
` 
d á E 
` ul 
* R 
SE 
4 eg 
l » 
a ` 
ï = a 
A 
à 


